
 Drucksache 17 /  15 283 
 Schriftliche Anfrage 

17. Wahlperiode 

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage 
 

des Abgeordneten Dirk Behrendt (GRÜNE) 

 
vom 14. Januar 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 15. Januar 2015) und  Antwort 
 

Todesfälle im Knast im Jahr 2014 
 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Gefangene sind im Jahr 2014 in den Ber-

liner Gefängnissen gestorben? Bitte aufgliedern nach den 

einzelnen Justizvollzugsanstalten, Strafvollzug/Untersu-

chungshaft sowie der bisherigen Verweildauer und dem 

Alter der Gefangenen. 

 

 

 

Zu 1.: Im Jahr 2014 mussten in den Berliner Justiz-

vollzugsanstalten zehn Todesfälle vermerkt werden, da-

von sieben Suizide. 

 

 

 

 Ereignis vom: 
Justizvollzugsanstalt 

(JVA) 

Alter der/des 

Betroffenen 

Aktuelle Art der Frei-

heitsentziehung 
Haftbeginn 

 

1. 

 

04.02.2014 

 

 

JVA Tegel 

 

50 

 

Freiheitsstrafe 

 

11.07.2013 

 

2. 

 

 

28.03.2014 

 

JVA Plötzensee 

 

39 

 

Freiheitsstrafe 

 

26.05.2012 

 

3. 

 

 

19.05.2014 

 

JVA Moabit 

 

48 

 

Untersuchungshaft 

 

10.01.2014 

 

4. 

 

 

24.05.2014 

 

JVA Tegel 

 

38 

 

Freiheitsstrafe 

 

06.12.2008 

 

5. 

 

 

29.06.2014 

 

JVA Tegel 

 

38 

 

Freiheitsstrafe 

 

23.11.2006 

 

6. 

 

 

13.07.2014 

 

JVA Moabit 

 

24 

 

Jugendstrafe 

 

20.03.2014 

 

7. 

 

 

06.09.2014 

 

JVA Moabit 

 

59 

 

Auslieferungshaft 

 

30.11.2012 

 

8. 

 

 

27.10.2014 

 

JVA des Offenen Vollzu-

ges Berlin 

 

44 

 

Freiheitsstrafe 

 

13.03.2013 

 

9. 

 

 

26.11.2014 

 

JVA Plötzensee 

 

50 

 

Ersatzfreiheitsstrafe 

 

24.11.2014 

 

10. 

 

17.12.2014 

 

 

JVA Plötzensee 

 

51 

 

Ersatzfreiheitsstrafe 

 

17.12.2014 
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2. Was war die jeweilige Todesursache? Gewaltein-

wirkung, Suizid oder Krankheit (welche?)? 

 

Zu 2.: Entsprechend der in der Tabelle zu Frage 1 auf-

gelisteten Todesfälle: 

 

 
Ereignis 

vom: 
Todesursache 

 

1. 

 

 

04.02.2014 

 

 

Suizid durch Insulininjektion 

 

2. 

 

 

28.03.2014 

 

Suizid durch Öffnen der Pulsadern 

 

3. 

 

 

19.05.2014 

 

Suizid durch Erhängen 

 

4. 

 

 

24.05.2014 

 

Suizid durch Erhängen 

 

5. 

 

 

29.06.2014 

 

Tod aufgrund akuter Gehirnblutung 

 

 

6. 

 

 

13.07.2014 

 

Suizid durch Erhängen 

 

7. 

 

 

06.09.2014 

 

Suizid durch Erhängen 

 

8. 

 

 

27.10.2014 

 

Suizid durch Sprung aus dem Fens-

ter (8. Etage) während einer Locke-

rungsmaßnahme 

 

 

9. 

 

 

26.11.2014 

 

Tod durch akute Sepsis 

 

10. 

 

 

17.12.2014 

 

 

Tod durch Gehirnblutung 

 

 

3. Wie viele Suizidversuche hat es im Jahr 2014 gege-

ben? 

 

Zu 3.: Im Jahr 2014 mussten in den Berliner Justiz-

vollzugsanstalten 23 Suizidversuche vermerkt werden. 

Alle Suizide und Suizidversuche in den Berliner Justiz-

vollzugsanstalten werden regelmäßig monatlich durch die 

Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz an 

den Ausschuss für Verfassungs- und Rechtsangelegenhei-

ten, Verbraucherschutz, Geschäftsordnung mitgeteilt. 

 

 

Berlin, den 22. Januar 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Straßmeir 

Senatsverwaltung für Justiz 

und Verbraucherschutz 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 30. Jan. 2015) 

 


